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Herzlich Willkommen zum 
Mitarbeiter*innentreffen 

des Programms 
„Starker Start ins Studium“ 
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Programm
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Us, Ourselves and We  (� programminterner Teil) 

Cas 1.801 

9.00 -9:15 Begrüßung 

9:15 - 9:30 Vorstellung des Programms

9:30 - 10:15

Zielgruppenspezifische Angebote im Methodenzentrum 

1. Theorie: fachkulturspezifische Perspektive(n) auf das Thema 
2. Praxis: Good Practice-Beispiele am Methodenzentrum

10:15 - 10:30
„Kaffeepause“

Suche der Arbeitsgruppen

div. 10:30 - 12:00 Gruppenarbeitsphase

Cas 1.801 
12:00 -12:30 Vorstellung der Arbeitsgruppenergebnisse im Plenum ('Blitzlicht-Befunde')
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Programm

Bring a Critical Friend!   (�öffentlicher Teil) 

Cas. 1. OG 12:30 -13:30

Mittagspause mit Posterpräsentation:
Vorstellung von Projekten im „Starken Start“

plus Poster mit Ergebnissen der Gruppenarbeitsphase

Cas 1.801 13:30 -15:00
Key Note-Vortrag mit Diskussion 
Bettina Jorzik (Stifterverband)

Cas. 1. OG ab 15:00 'geselliger Teil' (Kaffee & Kuchen)  
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Arbeitsgruppen
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• Studierende, die besonders begabt sind (Dr. Johannes Wahl, FB 04)

• Studierende mit Migrationshintergrund/-erfahrung (Philip Wronker, GSB)

• Studierende, deren Muttersprache nicht Deutsch ist (Dr. Helga Dormann, ISZ)

• Studierende mit Betreuungsverpflichtungen (Sara Schlichting, GSB)

• Studierende, die psychisch oder physisch beeinträchtigt sind (Dr. Andrea Wirth, PTBS)

• Studierende mit einer anderen HZB als Abitur (Larissa Weber, Universität Gießen)

• Studierende, die neben dem Studium erwerbstätig sind (Alexandra Baboula, Career Service)

• Studierende, die als erste in ihrer Familie studieren (Katja Urbatsch, Arbeiterkind.de)

• Studierende, die ihre HZB nicht in Deutschland erworben haben (Hanna Reuther, IO)



27. Oktober 2017

Das Methodenzentrum 
Sozialwissenschaften

Dr. Sarah Schmidt
Koordinatorin MZS

Mitarbeiter*innentreffen Starker Start ins Studium
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Aufbau des Projektes „Starker Start ins Studium“
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Aufgaben des Methodenzentrums

� Stärkung der Methodenlehre in der Studieneingangsphase

• Ausbau der Präsenzlehre

• Entwicklung innovativer Lehr-/Lernformate

• Förderung von Forschungsorientierung und Praxisnähe, u.a. durch Service Learning

• Methodenvielfalt

� Verstetigung von Lehr-/Lernformaten in der Methodenausbildung

• Neuerungen curricular verankern (bereits geschehen in einigen FBs)

• verpflichtendes Mentoring im Curriculum verankert (FB 05)

� Fortführung und Ausbau der Methodenberatung

• individuelle Beratungsangebote

• partizipative Peer Teaching-Angebote (zentrale Methodenberatung)

� weiterführende Lehr- und Forschungsinitiativen und Kooperationen mit außeruniversitären 
Einrichtungen
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Angebote des Methodenzentrums

Angebote für Studierende

• Lehrveranstaltungen zu Forschungsmethoden und Statistik

22 Lehrveranstaltungen im WiSe 2017/18

• Workshops zu speziellen Forschungsmethoden

SOEPCampus@Goethe-Universität (09/17)
Grounded Theory (11/17)
Qualitative Inhaltsanalyse (12/17)

• Tutorien

über 50 Tutorien im Semester

• Methodenwoche

März 2017: 226 Studierende in 18 verschiedenen Workshops
nächster Termin: 06. – 09. März 2018
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Angebote des Methodenzentrums

Angebote für Studierende

• Methodenzertifikat

über 40 erfolgreiche Anträge seit Januar 2017

• Beratung in Methodenfragen

ca. 50 individuelle Beratungen pro Semester

• Ausleihe digitaler Aufnahmegeräte

ca. 25 Ausleihen pro Semester

• Tutorenqualifizierung

aktuell pro Semester ein Grundlagenworkshop und ein fachspezifischer Workshop zu 
Themen der Vermittlung empirischer Sozialforschung
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Angebote des Methodenzentrums

Angebote für Lehrende

• Kolloquium zur Methodenlehre

pro Semester ein 4-stündiger Termin zu einem relevanten Thema 
z.B. Peer Learning, Tutorien, …

• Austausch über Methodenlehre

• Unterstützung bei der Weiterentwicklung von Methodenlehre 

am Fachbereich in Kooperation mit dem IKH, der Arbeitsstelle Diversity und 
studiumdigitale
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Heterogenität von Studierenden

Dr. Sarah Schmidt
Koordinatorin MZS

Mitarbeiter*innentreffen Starker Start ins Studium



27. Oktober 2017

Blick auf Heterogenität von Studierenden

Wie viele Studierende unterscheiden sich eigentlich vom „Regelfall“?

Die Normalstudierende ist 
- 25 Jahre alt
- ledig und kinderlos
- hat einen Bezug zur Hochschule
- ist Inländerin ohne Migrationserfahrung
- hat Abitur auf dem ersten Bildungsweg gemacht
- studiert in Vollzeit
- weist keine psychischen oder physischen Beeinträchtigungen auf
- bringt Verhaltensweisen, Vorkenntnisse und Einstellungen in gewünschter Form und 

Menge mit

Lehrveranstaltungen sind häufig für diese Studentin konzipiert.

Quelle: Wielepp 2013
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Blick auf Heterogenität von Studierenden an der Goethe-Universität

- 16% ohne deutsche Staatsangehörigkeit, 33% davon sind Bildungsinländer*innen

- 27% mit Migrationshintergrund

- 66% sind erwerbstätig

- 30% studieren als erste in ihrer Familie

- 15% sind über 30 Jahre alt

- 12% haben psychische oder physische Beeinträchtigungen

- 4% sind Eltern oder haben andere Betreuungspflichten

Quelle: Vielfalt in Zahlen, Goethe-Universität
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Blick auf Heterogenität der Studierenden an der Goethe-Universität

Unterschiede / Gemeinsamkeiten der Zentren?

Quellen für erste Eindrücke: Kennzahlenberichte der Fachbereiche (LuQ)
Gleichstellungsmonitor (GSB)

Aus Unterschieden leiten sich eventuell auch verschiedene Angebote oder Bedarfe der Zentren 
und der Fachbereiche ab, aus Gemeinsamkeiten lassen sich Synergien finden.
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Blick auf Heterogenität der Studierenden an der Goethe-Universität

Kennzahlenberichte (Werte für drei beispielhafte Studiengänge)

Gleichstellungsmonitor (Werte für drei beispielhafte Fachbereiche)

1 im 3-Jahres-Zeitraum
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Bsp. ZGW Bsp. ZNW Bsp. MZS GU gesamt

Weibliche studentische Hilfskräfte 46,0% 55,5% 55,5% 55,0%

Veränderung Frauenanteil Absolvent*innen1 +14,0% -2,9% +0,4% +0,4%

abgeschlossene Promotionen von Frauen 31,0% 50,0% 54,0% 51,0%

Beispiel ZGW Beispiel ZNW Beispiel MZS GU gesamt

Weibliche Studierende 40,4% 36,2% 64,7% 57,5%

Bildungsinländer*innen 5,4% 10,3% 5,7% 5,5%

Bildungsausländer*innen 3,7% 5,4% 6,6% 10,2%

Absolvent*innen in RSZ+2 62,5% 78,1% 59,0% 72,0%
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Umfrage zum Mitarbeiter*innentreffen

Dr. Sarah Schmidt
Koordinatorin MZS

Mitarbeiter*innentreffen Starker Start ins Studium
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Ergebnisse der Umfrage 

Vor den Inhalten einige Probleme…

- laut System haben 61 Personen an der Umfrage teilgenommen

- Zuordnung aber nur bei 49 möglich => Mehrfachteilnahmen?
z.T. von uns forciert, um Einteilung in AGs möglich zu machen
verfälschen Ergebnisse

- Rücklaufquote liegt somit real bei 60%, im Datensatz bei 75% (durch Mehrfachteilnahmen)

- geringe Rücklaufquoten sind bei Umfragen immer ein Problem

- z.B. Umfragen des Methodenzentrums bei Studierenden erreichen ca. 20% Rücklaufquote, 
im Gegensatz dazu liegen wir bei der Lehrveranstaltungsevaluation bei 80-90%
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Ergebnisse der Umfrage

Auswirkung der Darstellung – Nr. 1: alle Mitarbeiter*innen des Starken Starts (n=81)
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regelmäßiges Angebot

18,3%

sporadisches Angebot

2,4%

einmaliges Angebot

3,7%

kein Angebot

23,2%

Fehlend

26,8%

nicht teilgenommen

25,6%
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Ergebnisse der Umfrage

Auswirkung der Darstellung – Nr. 2: Teilnehmer*innen an der Umfrage (n=61)
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regelmäßiges Angebot

24,6%

sporadisches Angebot

3,3%

einmaliges Angebot

4,9%

kein Angebot

31,1%

Fehlend

36,1%
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Ergebnisse der Umfrage

Auswirkung der Darstellung – Nr. 3: gültige Angaben bei Frage (n=39)
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regelmäßiges Angebot

38,5%

sporadisches Angebot

5,1%einmaliges Angebot

7,7%

kein Angebot

48,7%
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Ergebnisse der Umfrage

Auswirkung der Darstellung – Nr. 4: nur identifizierbare TN (keine Dopplungen, n=49)
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regelmäßiges Angebot

26,5%

sporadisches Angebot

4,1%

einmaliges Angebot

4,1%

kein Angebot

30,6%

Fehlend

34,7%
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Ergebnisse der Umfrage

„Im Folgenden möchten wir erfassen, für welche Zielgruppen es in den verschiedenen Zentren 
bereits Angebote gibt.“ – Regelmäßige Angebote absolut nach Zentrum
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Ergebnisse der Umfrage

„… welche Zielgruppen an der Goethe-Universität von den Mitarbeiter*innen des Starken Starts als 
relevant wahrgenommen werden.“ – Sehr/eher relevante Zielgruppen absolut nach Zentrum
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Ergebnisse der Umfrage

Gegenüberstellung der Angebote je Zentrum mit den wahrgenommenen Bedarfen für 
bestimmte Zielgruppen.
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Best Practice No. 1
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Konzept und Evaluationsergebnisse 2017
Mitarbeiter*innen-Treffen 
Starker Start ins Studium

27.10.2017
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Methodenwoche – Zielsetzung

• Erweiterung des Lehrangebots im Methodenbereich über das reguläre Curriculum hinaus 

• Format ähnlich zu internationalen Summer Schools

• Jährlich; Termin in der vorlesungsfreien Zeit (Januar 2015+2016, März 2017, …)

• Zweitägige Workshops
− hinsichtlich der Lehrinhalte und -methoden flexibel ausgestaltet
− qualitative und quantitative Ansätze
− einführend oder vertiefend

• Zielgruppen 
− Anfänger*innen und Studierende mit methodischen Defiziten 

� Aufbau grundlegender Methodenkompetenz
− Fortgeschrittene Methodenanwender*innen und besonders Motivierte 

� Zusatzqualifikation
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Rückblick: Programmauszug Methodenwoche 2017

Deskriptivstatistische Analysen für R-Einsteiger

Olga Kunina-Habenicht & Janine Buchholz (DIPF)

Inferenzstatistische Analysen in R

Janine Buchholz & Olga Kunina-Habenicht (DIPF)

Einführung in die Statistik mit SPSS

Stefan Mayer (FB 02)

Fortgeschrittene statistische Datenanalyse mit SPSS

Stefan Mayer (FB 02)

Einführung in STATA

Sandra Buchler (FB 03)

Metaanalyse – Eine Einführung

Bastian Hodapp (FB 04)

Mixed (Methods) Research

Sebastian Zimmer (FB 04)

Von der Fragestellung zum Datensatz: 

Fragebogen- und Testkonstruktion

Claudia Krille (FB 02)

Einführung in die Technik Qualitativer Interviews

Sebastian Jentsch (FB 03)

Qualitative Inhaltsanalyse

Christin Siegfried (FB 02)

Grounded Theory und kritische Sozialwissenschaft

Felix Hauf (FB 03)

Einführung in die Interpretationsmethode der 

Objektiven Hermeneutik

Christoph Leser (FB 04)
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Teilnehmer*innenzahlen 2017

226 Teilnehmer*innen

30

38%

62%

Männer Frauen

Geschlecht

26%

45%

8%

14%

7%

FB 02 FB 03 FB 04 FB 05 Sonstige

Fachbereich

80%

11% 9%

Bachelor Master Sonstige

Abschluss

Zusätzlich 82 Studierende auf der Warteliste von 6 Workshops mit Software-Anwendung.
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Positive Entwicklung der Teilnehmer*innenzahlen 2015-2017

160
147

226

2015 2016 2017

Anzahl Teilnehmer*innen Methodenwoche

-8%

+54%
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Studierendenevaluation Methodenwoche 2017 – Teilnehmer*innen

• 150 Teilnehmer*innen

37%

61%

1%

Männer Frauen Andere

Geschlecht

25%

45%

10%
14%

6%

FB 02 FB 03 FB 04 FB 05 Sonstige

Fachbereich

86%

12%

2%

Bachelor Master Sonstige

Abschluss
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Studierendenevaluation Methodenwoche 2017 – Workshops
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Studierendenevaluation Methodenwoche 2017
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Freitextkommentare – Auszug: Stärken der Methodenwoche 2017

Lerngelegenheit

• Methodenkenntnisse…
… erweitern (16x)
… anwenden (9x)
… vertiefen (7x)
… auffrischen (5x)

Lehrende und Workshops

• Kompetenz der Lehrenden (15x)
• Konstruktives Lernklima (7x), Gruppengröße (8x) und Interdisziplinarität der Workshops (6x)

Angebot und Format

• Themenvielfalt (29x)
• Intensives Format (13x)
• Methodenzertifikat (4x)
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Freitextkommentare – Auszug: Verbesserungsvorschläge

Angebot

• Größere Auswahl an Workshops (11x), mehr Workshops für Fortgeschrittene (3x)
• Mehr PC-Kurse bzw. mehr Plätze pro Workshop (12x)
• Weniger terminliche Überschneidungen von Workshops (6x)
• Häufiger anbieten (6x)

Organisation

• Mehr Werbung (7x)
• Mehr bzw. frühere Infos zu Raum und Zeit (5x)
• Anmeldeverfahren optimieren (lange Wartelisten, ggf. Zweitwahl) (4x)
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Lehrendenevaluation – Methodenwoche 2017

• 12 Lehrende

Freitextkommentare – Auszug: Stärken der Methodenwoche
• Breites Kursangebot (5x), Ergänzung der Standardlehre (4x), Format (3x)
• Organisation (6x)
• Motivation/Freiwilligkeit der Teilnehmer*innen (3x)

Freitextkommentare – Auszug: Verbesserungsvorschläge
• Bekanntgabe im Vorfeld, zu welchen Themen noch Workshops gesucht werden (3x)
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Ausblick Methodenwoche 2018

• Konzept wird von Studierenden und Lehrenden gut angenommen

• Vierte Methodenwoche der Goethe Universität: 06. – 09.03.2018

� Einreichung von Workshopvorschlägen bis zum 03.11.2017 bei Jana Gäde 
Gaede@psych.uni-frankfurt.de 

� Bei Interesse und Rückfragen zu möglichen Workshops gerne melden

� Weitere Infos zur Methodenwoche unter 
http://www.starkerstart.uni-frankfurt.de/40729692/Methodenwoche
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Best Practice No. 2
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Einsatz von E-Learning-Tools bei 

einführenden Methodenveranstaltungen 

Pascal König

Institut für Politikwissenschaft

Raum PEG 3 G 114

p.koenig@soz.uni-frankfurt.de
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Konzept zur Einbindung 

von E-learning-Tools
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Tutorate und Aufgaben  auf OLAT
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Rolle der Tutor*innen

• Tutorate durchführen

• Mithilfe bei der Erstellung der regelmäßigen Aufgaben zu 
den Sitzungen

• Mithilfe beim Feedback zu den online eingereichten 
Aufgaben (Stichproben aus den Teilnehmer*innen)

• Aufgaben für Selbsttest

Tutorate
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Beispiel Aufgabe

Aufgabeneinreichung
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Beispiel Anwendungstext

Aufgabeneinreichung
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Durchsicht der Aufgaben
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Feedback zu den Aufgaben
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Selbsttest-Modul
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Beispiel 1: Frage aus Selbsttest

Selbstkontrolle des Lernerfolgs
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Beispiel 2: Frage aus Selbsttest

Selbstkontrolle des Lernerfolgs
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Beispiel 3: Frage aus Selbsttest

Selbstkontrolle des Lernerfolgs
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Beispiel 4: Frage aus Selbsttest

Selbstkontrolle des Lernerfolgs
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Perspektive
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• Aufgaben auf OLAT 

• Wird auch in diesem Semester weitergeführt. 

• Entwicklung eines Aufgabenpools

• Herausforderung: Feedback zum Feedback
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• Selbsttest

• Wird in diesem weiter ausgebaut

• Ziel: Schaffen einer beständigen Lernressource

• Herausforderung: Enge Verzahnung mit 
Veranstaltung, um selbstständiges Lernen zu 
erleichtern
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• Ergänzende Elemente

• Kritische, argumentative Auseinandersetzungen mit Methoden 

� in methodisch fokussierten Proseminaren realisierbar, z.B. 
durch Essays, die eine Methodenkritik zu einer Studie 
enthalten 
� Einsatz von E-Learning-Tools schwierig

• Praktische Anwendungen 

� in dafür ausgestalteten Projekt-Proseminaren realisierbar
� E-Learning vor allem für Koordination und Austausch der 
von Studierenden erstellten Inhalte nützlich



27. Oktober 2017

Danke für Ihre Aufmerksamkeit!
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Kleingruppenphase

Wer nicht mehr genau weiß, in welcher Gruppe er/sie ist: im 
Foyer hängen die Listen nochmals aus.

Vielen Dank an unsere Expert*innen in den Gruppen.

Viel Spaß an alle bei einer intensiven Auseinandersetzung!
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